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Höhepunkt des diesjäh-
rigen Bear Pride in Köln 
war wieder die Wahl 
des Mr. Bear Germany 
2020 und seines Vize.  
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Mann des Monats        S 18

Sein erstes Fetisch-Club-Er-
lebnis war “The Backstreet “ 
im East End von London. Er 
war ein junger Gummi-
Junge und beobachtete die 
ganzen heißen Ledermänner, 
immer in der Hoffnung, dass 
er ihre Aufmerksamkeit 
auf sie lenken und ihnen 
näher kommen könnte. 

Pawel Spychalski           S. 14

Der polnischer Fotograph 
Pawel Spyhalski hat den 
MOREPIXX? Fotowettbewerb 
2019 in Antwerpen gewon-
nen. Hier erzählt er Tyrone 
Rontganger, wie er zum 
Siegerfoto gekommen ist.

Wien in Schwarz           S. 12

Wien in Schwarz zählt seit 
über 25 Jahren zu den Fetis-
ch-Highlights in Europa. Vom 
31. Oktober bis 3. November 
lud die LMC (kurz für Leather 
and Motorbike Community) 
Vienna wieder zu diesem 
traditionellen Fetisch-Woch-
enende in die österreich-
ische Hauptstadt ein. 
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Anteil  
bargeldloses Zahlen

40 %

€

Kleinbeträge können 
häufig mit Kreditkarte 
gezahlt werden.

Handeln 
ist unüblich.

Bezahlung in Geschäften 

Kartenzahlung nur 
gelegentlich möglich.

Bezahlung im Taxi 

Trinkgeld je nach Service
qualität (Kleinbeträge)

Bezahlung in Hotels 

Trinkgelder sind üblich, vor 
allem im Hotelrestaurant.

Kreditkarte häufig für 
Buchung erforderlich.

Bezahlung in Restaurants

Trinkgeld ist üblich,  
zwischen 5 % und 10 %.

Getrennte Rechnungen 
unüblich, es wird meistens 
geteilt.

So bezahlt man in den Niederlanden 

An die Nordsee oder nach Amsterdam? Mit einem Mix aus 
Bankkarte, Bargeld und Kreditkarte sind Urlauber flexibel. 
In Metropolen wie Amsterdam gibt es mittlerweile sogar ein 
paar Restaurants, die nur Kartenzahlung akzeptieren. Und: 
In den Niederlanden ist sogar das Zahlen von Kleinbeträgen 
mit Karte willkommen. Visa Experten aus den Niederlanden 
haben hier weitere Tipps zum Bezahlen zusammengestellt.

Sperrnummern 
Visa Karteninhaber sind bei Verlust, Diebstahl und Betrug durch die gelten den 
Regeln der Bank geschützt. Eine Ersatzkarte kann noch während des Urlaubs  
ausgestellt werden. Bitte kontaktieren Sie dazu unmittelbar Ihre kartenaus
gebende Bank. Sie können in den Niederlanden auch die NotfallHotline  
08000223110 nutzen. Der weltweite Visa NotfallService ist für diese Fälle 
ebenfalls rund um die Uhr erreichbar: +13039671096 (RGespräch).  
Weitere Infos unter: www.visa.de.

Im Handel kann die Kredit
kartenPIN abgefragt 
werden, aber Unterschrift 
ist i. d. R. möglich.

PIN erforderlich

Prägen Sie sich Ihre Kredit
kartenPIN ein, um Geld 
abzuheben.

Bezahlung in Bars 

Freunde laden sich 
meistens gegenseitig
zu Runden ein.

Gutschein nur im Erscheinungsmonat gültig. Inhaber: Erik Tenberken e.K.

Schon unsere APP 
installiert?

http://go2app.birkenapotheke.de

Dieser Gutschein gilt nicht für  verschreibungsp� ichtige Arzneimittel und Rezeptzuzahlungen. Keine Barauszahlung.
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Aktuell 
(Bilder: youtube,  tw

itter, Facebook, w
iki com

m
ons)

Homogegner betrieb 
Kindersexhandel
Ralph Shortey, bis zu seiner 
Verhaftung republikanischer 
Staatssenator in Oklahoma, 
wurde vor dem Bundes-
gericht in Oklahoma City we-
gen Kindersexhandel zu 15 

Jahren Gefängnis verurteilt. 
Bis zu seiner Verhaftung war 
Shortey ein prominenter 
christlicher Konservativer 
und bekannt als Abtreibungs- 
und Homogegner - und als 
glühender Trump-Anhänger.

Um einer lebenslangen 
Freiheitsstrafe zu entge-

hen, hatte sich Shortey im 
November im Austausch 
dafür, dass Staatsanwälte 
drei Anklagen wegen Kin-
derpornographie gegen ihn 
fallen ließen, für schuldig 
bekannt. Shortey ist verhe-
iratet und hat vier Kinder.

Umfrage in 167 
Ländern: Toleranz 
wächst
Trotz widriger Umstände 
in vielen Ländern: In den 
vergangenen zehn Jahren 
ist die Toleranz gegenüber 
LGBT-Menschen in den 
meisten Ländern der Welt 
gewachsen. Das ist das 
Ergebnis einer Umfrage 
des in London ansässigen 
britischen Think Tank 
Legatum in 167 Ländern.

Nach dieser Umfrage zeigt 
sich Island als tolerant-
estes Land, während das 
zentralasiatische Land 
Tadschikistan das derzeit 
am wenigsten tolerante 
Land gegenüber LGBT+ 

Menschen ist. Die Daten 
sind Teil des Legatum 
Prosperity Index 2019, der 
eine Vielzahl von Faktoren 
misst, die die Fähigkeit der 
Länder zur Schaffung von 
Wohlstand beeinflussen, von 
der Investitionsumgebung 
über Gesundheit bis hin 
zur persönlichen Freiheit.

Danach nahm die soziale 
Toleranz gegenüber Min-
derheiten in 111 von 167 
Ländern im letzten Jahrzehnt 
zu, und zwar in allen Re-
gionen. Ausnahme waren 
nur Osteuropa und einige 
Länder in Subsahara-Afri-
ka. Statt durchschnittlich 
rund 25% zeigten sich nun 
33% der Befragten tolerant 
gegenüber LGBT-Men-
schen. Gemessen wurden 
die Antworten von über 

160.000 Befragten auf eine 
Gallup-Umfrage, so z.B. ob 
ihre Stadt oder ihre Region 
ein guter Ort für schwule und 
lesbische Menschen sei.

„Es ist ermutigend zu sehen, 
dass unser Wohlstandsin-
dex 2019 eine Zunahme 
der Toleranz gegenüber der 
LGBT-Gemeinschaft welt-
weit in den letzten zehn 
Jahren zeigt“, sagte Shaun 
Flanagan vom Center for 
Metrics des Instituts.

„Allerdings sind die 
LGBT-Gemeinschaft sowie 
andere oft marginalisierte 
Gruppen wie Einwanderer, 
ethnische Minderheiten und 
religiöse Gruppen auch heu-
te noch in bestimmten Teilen 
der Welt mit erheblicher 
Verfolgung konfrontiert.“

US-Queers: Lieber 
Gesundheit für 
Alle als schwulen 
Präsidenten
Nach einer Umfrage des 
Umfrageinstituts YouGov 
und des Out Magazins ist 
die Senatorin Elizabeth 
Warren die mit Abstand 
beliebteste Politikerin un-
ter LGBT+ Wählern in den 
USA, wenn es darum geht, 
wer Präsidentschaftskan-
didat der demokratischen 
Partei werden soll. Die 
Senatorin aus Massa-
chusetts führt das Feld 
mit 2:1 gegenüber ihren 
demokratischen Rivalen an. 

In einer Online-Umfrage 
unter 816 Wählern sprachen 
sich 31 Prozent für Elisa-

beth Warren aus, auf Platz 
zwei folgt der bekannte 
Senator Bernie Sanders (18 
Prozent) aus Vermont. Dann 
erst folgen der ehemalige 
Vizepräsident Joe Biden 
(16 Prozent) und der offen 
homosexuelle Bürgermeister 
von South Bend, Indiana, 
Pete Buttigieg (14 Prozent). 
Dahinter weit abgeschlagen 
alle anderen Mitbewerber.

Damit unterstützen die 
LGBT+ Wählerinnen die 
links-liberalen Kandidaten 
der demokratischen Partei 
deutlich stärker als die 
Gesamtheit der Wählerinnen. 
Dort liegt der ehemalige 
Vizepräsident Joe Biden 
vom rechten Parteiflügel 
deutlich in Führung vor 
Warren und Sanders. 

Das Abschneiden von Pete 
Buttigieg, der ebenfalls 

dem rechts-liberalen Flügel 
der Demokratischen Partei 
zugeordnet wird, gilt als 
Überraschung. Viele Exper-
ten gingen davon aus, dass 
dieser, als offen homosexuel-
ler Kandidat, auf besondere 
Unterstützung unter LGBT+ 
Wählern rechnen könne. 

Den LGBT+ Wählern schein-
en hier inhaltliche Posi-
tionen wichtiger: Vor allem 
bei dem für sie wichtigsten 
Thema, der Gesundheitsfür-
sorge und dem Sozialsystem. 
Anders als Warren und 
Sanders (und wie Biden) 
lehnt Buttigieg ein Gesund-
heitssystem für Alle nach eu-
ropäischem Vorbild ebenso 
ab wie ein Sozialsystem, das 
die einseitige Bevorzugung 
von Reichen – die in den 
USA fast keine Steuern mehr 
zahlen müssen – beendet. 

Bis zu 200.000 Men-
schen kamen zum Pride 
in Taipeh zusammen.

Elizabeth Warren

Joe Biden Pete Buttegieg

Bernie Sanders
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Delhi Queer Pride 
March 2019 | 
Celebration of Love!
Einige Tausend Menschen 
haben am Delhi Queer Pride 
March 2019 teilgenommen. 
Die queere Community in In-
dien ist die derzeit weltweit 
am schnellsten wachsende 
LGBT+ Community der Welt.

Noch bis vor drei Jahren 
stand in Indien Homosexu-
alität unter Strafe, bis das 
indische Verfassungsgericht 
den Paragraphen aus der 
britischen Kolonialzeit als 
verfassungswidrig erklärte.

Indien ist mit fast 1.400 Mil-
lionen Menschen das nach 
China bevölkerungsreichste 
Land der Erde. Die indische 
Gesellschaft ist stark 

patriarchalisch geprägt und 
Homophobie weit verbreitet.

Auch politisch und religiös 
sperren sich Hindu-Na-
tionalisten gegen eine 
offene Gesellschaft - vor 
allem die regierende re-
ligiös-konservative Bhara-
tiya Janata Party (BJP).

Spanische AFD: 
Rechte einschränken 
und „Homo-
Propaganda“ 
beenden.
Die rechtsradikale VOX 
(„Stimme“) ist die große 
Gewinnerin der Neuwahlen 
in Spanien. Die Partei 
erreichte mehr als 15% der 
Stimmen und konnte damit 
die Anzahl ihrer Sitze im 
Parlament verdoppeln.

Die Partei sieht sich in 
der Tradition des ehema-
ligen spanischen Diktators 
Franco. Zu den Zielen der 
Partei gehört nicht nur eine 
weitgehende Aufhebung 

der Autonomie für Kris-
enregionen mit Unabhän-
gigkeitsbewegungen, wie 
Katalonien. Sie fordert auch 
eine Rückbesinnung auf tra-
ditionelle, christliche Werte 
und eine Abkehr von der 
„liberalen Politik“ der letzten 
Jahrzehnte. Die Partei ist ein 
Sammelbecken vieler funda-
mentalistischer Katholiken.

Ihren erfolgreichen 
Wahlkampf führte VOX neben 
den Themen „Islamisierung“, 
„Multikulturalismus“ und 
„Überfremdung“ vor allem 
mit einem Eintreten gegen 
Feminismus und „Homolob-
by“. Diese macht sie für den 
Verfall der „traditionellen 
Familie“ und „Sitten“ und die 
„geringe Geburtenrate“ in 
Spanien verantwortlich. Zu 
den im Wahlkampf angekün-
digten Gesetzesinitiativen 

gehören die Aufhebung 
des Gesetzes über ges-
chlechtsspezifische Gewalt 
und von Gleichstellungs-
gesetzen für LGBT-Personen.

In Madrid, wo sie zusammen 
mit den Konservativen (PP) 
und Liberalen (CS) regiert, 
droht die Partei die Koalition 
zu sprengen, sollten verschie-
dene Artikel des Gesetzes 
gegen LGTBIphobie und zum 
Schutz von für Trans-Per-
sonen nicht aufgehoben 
werden. Auch sprechen sich 
Politiker der VOX für ein 
Ende der Unterstützung des 
CSD in Madrid aus: Dieser 
sei eine offene „Zurschaus-
tellung von Sexualität“, 
„Werbung für einen pervers-
en Lebensstil“ und „gefährde 
Kinder und Jugendliche“.

Russland: Wegen 
Aufklärung 
vor Gericht
Weil auf einem russischen 
Youtube-Kanal Kinder die 
Möglichkeit hatten, einen 
schwulen Mann zu befra-
gen, sollen die Macher 
nun vor Gericht. Auch den 
Eltern wird gedroht.

Die Internetzeitung Medu-
za hatte einen schwulen 
Mann gebeten, im Kanal 
„Real Talk“ die Fragen von 
Kindern zu beantworten. 
Der anonyme Mann beant-
wortete die Fragen über die 
Messenger-App Telegramm. 
Nach der Sendung behaup-
tete der stellvertretende 

Staatsduma-Abgeordnete 
Pjotr Tolstoi und einige 
Medien, der Kanal hätte 
unzüchtige Videos mit einem 
schwulen Mann und einer 
Pornodarstellerin gesendet. 

Nach Aussage der Macher 
dient die Sendung dazu, „die 
Neugierde der Kinder auf 
Menschen zu befriedigen, die 
sich irgendwie von den meis-
ten anderen unterscheiden.  
So sprachen sie mit einem 
Mann mit Zwergenwuchs; 
oder es gab ein Interview 
mit einem älteren Mann, um 
den Unterschied zwischen 
den Generationen zu sehen;  
…Die Kinder konnten diesen 
Menschen die Fragen stellen, 
die sie interessieren. Und all 
das wurde bei Anwesenheit 
der Eltern aufgezeichnet.“

Inzwischen hat die russische 
Informationsaufsichtsbe-
hörde Rozkomnadzor den 
Kanal „Real Talk“ blockiert. 
Gegen den Produzenten des 
Videos wurde ein Verfahren 
wegen „Propaganda nichttra-
ditioneller sexueller Bezie-
hungen zwischen Minder-
jährigen“ eingeleitet. Auch 
die Eltern der Kinder wurden 
von der Polizei einbestellt 
und ihnen mit dem Entzug 
des Sorgerechts gedroht.

Meduza ist eine Internetzei-
tung mit Sitz in Riga, Let-
tland. Meduza wurde 2014 
von der ehemaligen Chefre-
dakteurin von Lenta.ru, Ga-
lina Timtschenko, gegründet 
und berichtet in russischer 
und englischer Sprache.

Antihomosexuelle Propaganda in den 

russischen Medien

Die Parteiführer der VOX machen Front gegen die „Regenbogen 

Invasoren“)
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Kriminalisierung der 
Sexarbeit richtet 
Schaden an
Jede Form der Kriminal-
isierung der Prostitution 
schadet den Menschen, die in 
der Sexarbeit tätig sind. Das 
ist die Kernaussage des Posi-
tionspapiers zur neuerlichen 
Diskussion um ein so genan-
ntes Sexkaufverbot. Dieses 
würde die Inanspruchnahme 
sexueller Dienstleistungen 
unter Strafe stellen. Ein 
entsprechender Antrag 
wird auch auf dem kom-
menden SPD-Bundesparte-
itag erwartet.

Anhand internationaler 
Studien widerlegen sie die 
Behauptung, Prostituierte 
könnten so vor Zwang und 
Menschenhandel geschützt 
werden. Ganz im Gegenteil: 
Gerade Prostituierte in 
prekären und gefährlichen 
Lagen würden besonders 
geschädigt, weil sie weiter 

marginalisiert und sichere 
Arbeitsbedingungen verhin-
dert würden. Der Zugang 
zu Hilfe und Beratung 
würde enorm erschwert.

Die Studien sind eindeutig: 
Eine Kriminalisierung 
erhöht das Risiko der Bet-
roffenen, Opfer von Gewalt 
und anderen Straftaten zu 
werden oder sich sexuell 
übertragbare Infektionen 
wie HIV zuzuziehen. 

Wer wirklich etwas für 
Menschen in der Sexarbeit 
tun will, muss ihre vielfälti-
gen Lebenssituationen und 
die Arbeitsbedingungen 
verbessern, die natürlich 
auch Unterstützung zum 
Ausstieg beinhalten kann. 
Das gilt ganz besonders 
für Frauen mit aufenthalts-
rechtlichen Problemen und 
ohne Krankenversicherung.

Das Sexkaufverbot hingegen 
würde zudem auch Verbote 
des Betriebs von Bordellen 
und Zimmervermietungen 

nach sich ziehen – und damit 
den Aufbau sicherer Arbeit-
sbedingungen illegalisieren.

Dazu sagt Johanna Thie, 
Fachreferentin „Hilfen 
für Frauen“ der Diakonie 
Deutschland - Evange-
lisches Werk für Diakonie 
und Entwicklung e. V.: „Die 
aufflammende Diskussion 
erfüllt uns mit tiefer Sorge. 
Sie geht in die völlig falsche 
Richtung und verkennt die 
Realität in Prävention und 
Sozialarbeit. Gerade bereits 
marginalisierte Gruppen 
wie Migrantinnen, Trans* 
oder Drogen konsumierende 
Menschen würden ges-
chädigt. Was die Menschen 
in der Prostitution schützen 
soll, könnte ihnen am Ende 
zum Verhängnis werden.“

Das Positionspapier nen-
nt viele weitere sinnvolle 
Ansatzpunkte und macht 
deutlich: Prostitution 
mit Gewalt gleichzuset-
zen, verhindert letztlich 
wirksame Maßnahmen. 

Zahl der HIV-
Neuinfektionen 
sinkt weiter
Die Zahl der HIV-Neuin-
fektionen in Deutschland 
ist 2018 leicht gesunken. 
2.400 Menschen infizierten 
sich im Jahr 2018, etwa 
100 weniger als im Vor-
jahr. Damit setzt sich der 
seit 2015 zu beobachtende 
Rückgang fort. Das teilte 
das Robert-Koch-Institut 
(RKI) mit. Das RKI meldet 
auch eine geringere An-
zahl Menschen, die bei der 
HIV-Diagnose bereits an 
Aids oder einem schweren 
Immundefekt erkrankt waren 
– oft, weil sie lange nichts 
von ihrer Infektion wussten 
und unbehandelt blieben 
(1.000 statt 1.100 Fälle 
im Vorjahr). Offenbar ein 
Erfolg rechtzeitiger Tests.

Bei Männern, die Sex mit 
Männern haben, ist die Zahl 

der Neuinfektionen damit 
seit 2012 um mehr als ein 
Viertel zurückgegangen. 
Hauptgrund: HIV-Infektionen 
werden in dieser Gruppe 
laut RKI in den letzten 
Jahren früher diagnostiziert 
und behandelt – damit 
werden auch weitere 
Infektionen verhindert.

Das Potenzial der HIV-Pro-
phylaxe PrEP ist dabei bei 
weitem noch nicht ausges-
chöpft. Zur sinkenden Zahl 
der Neuinfektionen hat sie 
aller Wahrscheinlichkeit 
nach bereits beigetragen. 

Seit Herbst 2017 ist sie zu 
erschwinglichen Preisen auf 
Privatrezept erhältlich, seit 
dem 1.9.2019 übernehmen 
die gesetzlichen Kranken-
kassen die Kosten. Die PrEP 
muss nun noch bekannter 
gemacht werden. Zudem 
fehlen in manchen Städten 
und Regionen abseits von 
Ballungsgebieten ärztliche 
Einrichtungen, die die PrEP 

verschreiben dürfen.

Einen Anstieg gab es bei 
Drogenkonsumierenden. Hier 
sind weitere Maßnahmen 
notwendig: So gibt es in 
Deutschland nach wie vor 
keine Vergabe sauberer 
Spritzen in der Haft und Men-
schen ohne Aufenthaltspa-
piere haben faktisch keinen 
Zugang zur HIV-Therapie.

Sylvia Urban vom Vorstand 
der Deutschen Aidshil-
fe (DAH) erklärte zu den 
Zahlen: „Der Rückgang bei 
den Neuinfektionen ist ein 
Erfolg der Prävention und 
der HIV-Therapie, die auch 
die Übertragung verhindert. 
Die erfolgreichen Wege gilt 
es nun weiter auszubauen: 
Mit noch mehr speziellen 
Testangeboten und Zugang 
zu medizinischer Behandlung 
für alle Menschen in Deutsch-
land. Präventionslücken 
müssen endlich geschlossen 
werden. Dann können die 
Zahlen noch stärker sinken.“

(Bilder: youtube, tw
itter, Facebook,  w

iki com
m

ons, Deutsche Post)
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Briefmarke ehrt   
Fritz Bauer
»Ich bin 1949 aus der Emigration zu-
rückgekehrt, um – im Rahmen des mir 
vielleicht Möglichen – etwas für den 
Menschen und die Menschen zu tun«. 
Das schrieb der Jurist Fritz Bauer in einem 
privaten Brief Anfang der sechziger Jahre: 
Nur durch die Konfrontation mit den Ver-
brechen des Nationalsozialismus, so seine 
Überzeugung, konnten demokratisches 
Bewusstsein und eine demokratische 
Justiz in Deutschland wieder entstehen. Zu 
seinen Ehren hat die Deutsche Post eine 
Sonderbriefmarke in der Serie „Aufre-
chte Demokraten“ herausgegeben.

Fritz Bauer wird als Kind einer deutsch-jü-
dischen Familie 1903 in Stuttgart ge-
boren. Nach dem Studium arbeitet er 
ab 1930 am Stuttgarter Amtsgericht als 
jüngster Hilfsrichter in Deutschland. 
Als Sozialdemokrat und aus jüdischer 
Familie muss Bauer mit der Machtergrei-
fung der Nazis 1933 sein Amt als Richter 
aufgeben, wird verhaftet. Dem Tod ent-
kommt er durch Flucht: 1936 zuerst nach 
Dänemark und im Oktober 1943, vor der 
Deportation der Juden in Dänemark in 
die Vernichtungslager, nach Schweden. 

Während seiner Zeit in Dänemark wird 
er durch die dänische Polizei wegen 
homosexueller Kontakte observiert und 
verhört. Bis an sein Lebensende wird er 
seine Homosexualität verheimlichen. 

Nach der Befreiung 

Nach Kriegsende kehrt Fritz Bauer 1945 
zuerst nach Dänemark zurück und lebt 
bis 1949 in Kopenhagen. 1949 kommt er 
mit Unterstützung des SPD-Politikers Kurt 
Schumacher in die Bundesrepublik nach 
Deutschland. Schon ein Jahr später wird 
er zum Generalstaatsanwalt am Ober-

landesgericht in Braunschweig ernannt. 
1956 wird Bauer hessischer General-
staatsanwalt in Frankfurt am Main. 

In der bundesrepublikanischen Justiz 
der Nachkriegszeit nimmt er von Anfang 
an eine Außenseiterposition ein: Ein 
Großteil der Richter, Staatsanwälte und 
des Justizapparates der Bundesrepublik 
Deutschland ist mit Nazis durchsetzt. 
Sie tun alles, eine Aufarbeitung der 
Verbrechen zu verhindern oder diese zu 
verschleiern. Später sagt Bauer hierzu: 
«In der Justiz lebe ich wie im Exil.» 

Auch in der bundesdeutschen Bev-
ölkerung stößt die Aufarbeitung der 
Nazi-Zeit mehrheitlich auf Ablehnung. 
Schon einige Jahre nach dem Ende 
des zweiten Weltkrieges meint eine 
Mehrheit bei Umfragen: „Schlussstrich. 
Einmal muss das doch vorbei sein“. 

Viele haben gute Gründe. War doch jeder 
Dritte direkt oder indirekt in die Politik und 
die Taten des Dritten Reiches verstrickt: Als 
Mitglieder der NSDAP (7,5 Millionen waren 
Mitglied) und der Nazi-Massenorganisa-
tionen, als Mitglieder der Waffen-SS (über 
900.000), als Soldaten (fast 10 Millionen), 
in der Polizei, als Verwaltungsbeamte und 
Mitarbeiter in Firmen, die die nationalso-
zialistische Politik umsetzten. Allzu sehr 
ist man sich der begangenen Verbrechen 
und der totalen Niederlage bewusst. „Man 
hätte nichts gewusst.“, ist die weitverb-
reitete Notlüge in der Nachkriegszeit.

Vor allem als Initiator des großen 
Frankfurter Auschwitz-Prozesses 
(1963 – 1965) geht Fritz Bauer in die 
Geschichte ein. Gegen extremen Wid-
erstand seiner Kollegen und auch des 
bundesdeutschen Staates gelingt es 
ihm, einige Täter zur Verantwortung zu 
ziehen und vor Gericht zu bringen.

Erstmals wird die Dimension der im Namen 
des deutschen Volkes begangenen Ver-

brechen an die Öffentlichkeit gebracht. 
Die Ablehnung dieses Prozesses (viele 
empfinden Bauer als „Nestbeschmutzer“) 
und das mangelnde Interesse in breiten 
Teilen der Bevölkerung verbittert Bauer. Er 
betont, dass es ihm nicht um Rache oder 
kollektive Schuld geht: Er habe nicht die 
Vergangenheit, sondern vielmehr Gegen-
wart und Zukunft im Blick, sagt Bauer. 

In einem anderen Fall befürchtet Fritz 
Bauer, die deutsche Justiz könnte sich vor 
der Ergreifung und einem Auslieferungsver-
fahren von Adolf Eichmann – einem der für 
die Logistik des Völkermordens hauptver-
antwortlichen Organisators - drücken, oder 
Eichmann gewarnt werden. Deshalb gibt 
Bauer, unter Umgehung des Dienstweges, 
den israelischen Behörden den entschei-
denden Hinweis auf den Aufenthaltsort von 
Eichmann. 1960 wird Eichmann in Argen-
tinien gefasst, nach Israel gebracht und für 
seine Taten vor ein Gericht gestellt werden.

Bauer ist auch einer der bedeutendsten 
Vorkämpfer für Strafrechts- und Strafvol-
lzugsreformen und einer gesellschaftlichen 
Verantwortung des Justizwesens für eine 
demokratische Gesellschaft. Im Zentrum 
seiner Arbeit stand die Resozialisierung.

Mitten in der Vorbereitungsphase eines 
großen Prozesses gegen die Schreib-
tischtäter der „Euthanasie“ (des Massen-
mordens an „behinderten Menschen“) 
stirbt Fritz Bauer in der Nacht vom 
30. Juni auf den 1. Juli 1968 in seiner 
Wohnung in Frankfurt am Main. Der 
Prozess gegen die „Euthanasie“-Ve-
rantwortlichen findet nie statt.

Homosexualität verschwiegen

Zeit seines Lebens wahrte Fritz Bau-
er Schweigen über sein Privatleben 
und seine Sexualität. Bauer hatte gute 
Gründe, seine Homosexualität ge-
heim zu halten: Natürlich gegenüber 
den Nazis, aber eben auch in der Na-
chkriegszeit. Denn die fortgesetzte 
Kriminalisierung durch den Paragraf 
175 hätte ihn sein Amt kosten und ihn 
ins Gefängnis bringen können. Dieses 
Schweigen setzen seine Biographen nach 
seinem Tod fort. Als wenn er dadurch 
hätte «beschmutzt» werden können.

Erst in dem 2015 veröffentlichten 
biographischen Spielfilm von Lars 
Kraume «Der Staat gegen Fritz Bau-
er» wird Bauers private Seite und 
seine Homosexualität thematisiert.
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AIDS-Hilfe Köln: 
Oliver Schubert 
wird Nachfolger von 
Michael Schumacher
Auf der Mitgliederversam-
mlung der Aidshilfe Köln 
gab der Vorstand bekannt, 
dass sie sich entschieden 
haben, dass Oliver Schubert 
der Nachfolger für den 
Geschäftsführer Michael 
Schumacher werden soll. 
Dieser geht Ende 2020 in 
den Ruhestand. Michael 
wird aber der Aidshilfe so 
lange verbunden bleiben, bis 
der Umzug der AHK von der 
Beethovenstraße in die Pip-
instraße abgeschlossen ist. 

Es ist noch nicht entschie-
den, ob Michael dann über 

einen „Zwischenvertrag“ 
weiter beschäftigt werden 
wird oder wie seine weitere 
Arbeit vergütet werden soll. 
Für die Arbeit der Aidshil-
fe Köln wird es sicherlich  
eine Zäsur geben, auch 
wenn Oliver Schubert in 
der Aidshilfearbeit in Köln 
kein Unbekannter ist. 

Zurzeit ist er stellvertre-
tender Geschäftsführer 
der Aidshilfe NRW, die nur 
weinige Meter entfernt von 
der Aidshilfe Köln in der 
Lindenstraße ihre Büros hat, 
aber ganz andere Aufga-
ben bewältigen muss. 

Gern erinnert man sich an 
die Aufklärungsvideos, die 
er zusammen mit Ben-
jamin Scholz (Aidshilfe 
Köln) produziert und ins 
Netz gestellt hat. Unver-

gessen ist auch sein Witz 
und Humor, den er bei der 
Moderation bei der Verlei-
hung der Kompassnadel 
zum CSD Köln gezeigt hat. 

Auch wenn er noch nicht 
über das Netzwerk in Politik 
und Verwaltung der Stadt 
verfügen kann, das Michael 
in seiner nun 25-jährigen 
Arbeit sich aufgebaut hat, so 
wird er sicher ein würdiger 
Nachfolger von Michael 
Schumacher werden. Da sind 
sich alle Engagierten der 
Community in Köln einig. 

BOX wünscht Oliver 
Schubert und der Aidshilfe 
viel Glück für die künftige 
Arbeit und die zu bewäl-
tigenden Aufgaben.

Martin Dannecker 
zu Gast im Ruhrpott
Im Rahmen von Kultur im 
Ruhrpott in der Kölner 
Schaafenstraße hatten 
„rubicon“ und „Herzenslust“ 
Prof. Dr. Martin Dannecker 
eingeladen, aus seinem 
neu erschienen Buch 
„Fortwährende Eingriffe“ 
zu lesen. Durch den Abend  
führte Marco Kammholz. 

Martin Dannecker gehört 
sicher zu den bekanntest-
en Initiatoren der in den 

70er Jahren neu entstehen-
den Schwulenbewegung. 
Gemeinsam mit Rosa von 
Praunheim veröffentlichte er 
1971 den Film „Nicht der Ho-
mosexuelle ist pervers, son-
dern die Situation, in der er 
lebt.“ Eine Initialzündung zur 
Gründung vieler Schwulen-
gruppen in vielen Städten. 

Als Aids aufkam, war Martin 
Dannecker ein vehementer 
Verteidiger der neu errun-
genen schwulen sexuellen 
Freiheiten. In zahlreichen 
Reden und Vorträgen sprach 
er sich gegen eine restriktive 

staatliche Gesundheitspoli-
tik aus, aber auch gegen 
schwulenfeindliche Berich-
terstattung, als auch gegen 
einseitige Präventionsargu-
mente einiger Aidshilfen.

Einige dieser Vorträge, 
Reden und Aufsätze kann 
man nun nachlesen im Buch 
„Fortwährende Eingriffe“.

Haevenue 
Weihnachtsmarkt
Köln: Am 11. 11. wurde noch 
zünftig Karneval gefeiert auf Dieter 
Hennes Terrasse. Drei Tage später 
schon bauten die Fetischmän-
ner die Dekoration des schwul/
lesbischen Weihnachtsmarkts 
Christmas Avenue zwischen 
Schaafenstraße und Pilgrimstraße 
im Kölner Bermuda-Dreieck. Hier 
das Foto von Marcus vom Vorstand 
der Rheinfetisch-Männer und 
Sean von den Puppies Cologne.

Martin Dannecker (l.) mit Marco Kammholz (r) 

im Ruhrpott

Michael Schuhmacher (l) mit Oliver 

Schubert (r).

(Bilder: j.s., AHK)
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Arnd Link 
AIDS-Hilfe Köln

Liebe Leserin, lieber Leser,

vielleicht wisst ihr schon, 
dass Michael Schuh-
macher in 12 Monaten 
die Geschäftsführung der 
Aidshilfe nach 25 Jahren 
abgibt. Er wird sich in den 
wohlverdienten Ruhe-

stand verabschieden. Dann kann er seine Freizeit anderen 
Dingen widmen. Wer ihn näher kennt, wird wissen, wie er 
seine Zeit verbringen wird. Als leidenschaftlicher Gärtner wird 
er sich dann um  die Flora und Fauna in seinem Garten küm-
mern und vielleicht die eine oder andere Pflanze züchten. 

Im Rahmen der diesjährigen Mitgliederversammlung hat der 
Vorstand der Aidshilfe Köln die Chance genutzt und bereits 
den Nachfolger von Michael Schuhmacher präsentiert. Die 
Wahl des Vorstandes ist auf Oliver Schubert, aktuell stellver-
tretender Geschäftsführer der Aidshilfe NRW, gefallen. 

Bereits zum 01.10.2020 wechselt Oli zur Aidshilfe Köln. Die 
Überschneidung beider Anstellungsverhältnisse dient der 
Einarbeitung. Die Übernahme der Verantwortung durch den 
neuen Geschäftsführer soll dann zum 01.12.2020 erfolgen.

Der Vorstand hatte bereits vor längerer Zeit über den monatli-
chen Newsletter der Aidshilfe Köln darauf aufmerksam gemacht, 
dass die Neubesetzung der Stelle ansteht. Im November 2018 
schrieb Matthias Eiting für den Vorstand damals: „Wenn Sie 
sich über die Anforderungen an die Geschäftsführung schon 
jetzt informieren wollen oder Ihr Interesse oder Ihre Fragen 
anmelden wollen, dann scheuen Sie sich nicht, Kontakt zu uns 
aufzunehmen.“ Von dieser Möglichkeit haben einzelne Interess-
ierte Gebrauch gemacht, unter anderen auch Oliver Schubert. 
Nach mehreren positiven Vorgesprächen wurde ein formelles, 
zweistündiges Gespräch durch die Bewerbungskommission 
geführt. Die Kommission setzte sich aus zwei Vorstandsmit-
gliedern, zwei Mitgliedern des Leitungsteams und dem aktu-
ellen Geschäftsführer mit beratender Stimme zusammen.

In der folgenden Vorstandssitzung wurde dann einstim-
mig entschieden, dass Oliver Schubert die Nachfolge antritt. 
Eine sehr gute Wahl, wie ich finde. Oliver wird sicherlich 
neue Impulse in die Arbeit einbringen, aber durch seine 
15-jährige Tätigkeit in der Aidshilfe NRW auch wissen, wo 
die Herausforderungen und aktuelle Fragestellungen liegen. 
Auch wenn es noch ein paar Monate bis zum Start dauert, 
wünsche ich Oli schon jetzt eine gute Einarbeitungszeit.  

In diesem Sinne, euer Arnd Link

Kleine Show 

in der AIDS-Hilfe
Die Mitarbeiter der Kölner Aidshilfe und 
etliche Ehrenamtler hatten wieder - wie 
jedes Jahr - zur „Kleinen Show“ eingelad-
en, zu der wieder so viele kamen, dass 
auch in diesem Jahr wieder etliche Gäste 
nicht mehr ins Hivissimo-Lokal eingelas-
sen werden konnten. Es war zu voll. 

Die Moderation hatte wieder Frau E. 
Laste übernommen, die sich recht 
amüsante Wortgefechte mit dem Ton-
meister Herrn Störck lieferte. 
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Der Mr. Bear 
Germany 2020 
kommt aus Köln
Höhepunkt des diesjährigen 
Bear Pride in Köln war wied-
er die Wahl des Mr. Bear Ger-
many 2020 und seines Vize. 
Wie in den vergangenen 
Jahren fand die Endauswahl 
und Titelübergabe auf der 
„Bears and Beard“ Party in 
der Kölner Essigfabrik statt. 

Dort wurde die Schärpe 
vom Mr. Bear Germany 
2019, Michael Ziegler 
aus Leipzig an den neuen 
Titelträger, den Mr. Bear 
Germany 2020, Bryson 
Kelpe aus Köln, übergeben.

Nach seinen Angaben auf der 
Vorstellungseite der Kandi-

daten zur Mr. Bear Germany 
Wahl 2020 ist  Bryson Kelpe 
35 Jahre und lebt in Köln. 

„Er hat in den Bereichen 
HIV/AIDS, LGBT-Psy-
chatrie und Community 
Health gearbeitet.

Er möchte gerne als mögli-
cher Titelträger im Bereich 
psychische Gesundheit 
Aufklärungsarbeit leisten 
und sein Thema „Mau-
ern des Stigma nieder-
reißen“ präsentieren.

Bryson spielt aktiv Rugby 
bei den Cologne Crush-
ers“, heißt es dort.

Zweiter und Vice Mr. 
Bear Germany ist Jens 
Nitsche. Er ist 42 Jahre 
und lebt in Hamburg. 

„Er lehnt jegliche Form von 
Diskriminierung ab und 
möchte sich für den Abbau 
von Vorurteilen einsetzten. 

Niemand soll sich für seinen 
Körper schämen müssen, 
nicht jeder ist glatt geleckt 
und hat ein Six-Pack und 
das ist auch gut so. Wichtig 
ist ihm, „Body-Positivity“ 
zu fördern, die Bearhood zu 
stärken sowie die Vernetzu-
ng mit anderen Gruppen, 
denn jede Sub-Commu-
nity sollte auch über den 
Tellerrand schauen.“, 
so die Vorstellung.

Vorgestellt wurde auch ein 
neuer Titel: Der Mr. Bear 
of Honor Europe. Erster 
Titelträger ist Tom Siara 
aus Polen. Tom ist Präsi-
dent der Bears of Poland.

Mr. Bear 
Germany 2020: 
Bryson Kelpe

Mr. Bear Germany 2020, Bryson Kelpe (1.v.l.), Mr. Vice Bear Germany 2020, Jens Nitsche (2.v.l.) und die weiteren Kandidaten des 

diesjährigen Wettbewerbs.

(Bilder: v.s.)
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Reception: Motzstraße 19 D-10777 Berlin Schöneberg
Tel: +49 - 30 - 219 666 04 - www.toms-group.de

Stay. Play.
Right in the gay heart of Berlin.

Ein ganzes Hotel v. 1.-8.2. 2020
für LGBT community 

Huskysafari, Schneeschuhwanderung,
Motorschlittentour, u.v.m.
finnisches Essen (Bär, Elch, Rentier, Lachs...)

Buchung bei:  OVERTHERAINBOW; 
Tel. + 49 (0) 30 318 0580
Knesebeckstr. 89; 10623 Berlin; 
 info@overtherainbow.de

www.hotellikalevala.de
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Reise

RAINBOW WINTER 
WEEK IN FINNLAND

Nur für LGBT Gäste: Vom 1. - 8. 
Februar 2020 ist dass komplette 
Hotel für euch reserviert um eine 
unvergessliche um eine unvergess-
liche Woche hier zu verbringen.

Viele spannende  Aktivitäten in der 
atemberaubenden finnischen   Win-
terlandschaft, wie z.B. Schnee-
schuh Wanderungen, Schneemobil 
und       Husky Safari Touren.

Vollpension inklusive finnischer Spe-
zialitäten, wie Rentier-, Bären-   und 
Elchfleisch. (Vegetarier sind herzlich 
willkommen. Bitte um kurze   Mitteilung 
bei Anmeldung). Finnische Saunas, Innen- 
und Außenjacuzzis, so wie spezielle  
Saunaanwendungen. Mystische magische 
Abende, Essen wie in den guten alten 
Tagen und das Erleben der lokalen Kultur.

Hotel Kalevala – Magie 
und Tradition
Willkommen in Kuhmo,einer Kleinstadt 
im Nordosten Finnlands. Umgeben von 
alten Wäldern und kristallklaren Seen ist 
dieses Wintermärchenland eingebettet in 
eine der Tiefschnee-
regionen Finnlands.

Mit nichts als unbe-
rührter Natur, soweit 
das Augen sehen 
kann, ist Kuhmo per-
fekt für Wildnis und 
Außenaktivitäten.

Das Hotel Kalevala 
bietet ein einzigar-
tige Erlebnis vom  
Anfang bis zum 
Ende der Urlaubs.
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v.l.n.r. Jo- a-

Wien in Schwarz 
Wien in Schwarz zählt seit über 25 Jahren zu den Fetisch-Highlights in Europa. Vom 31. Oktober bis 3. November 
lud die LMC (kurz für Leather and Motorbike Community) Vienna wieder zu diesem traditionellen Fetisch-Wochen-
ende in die österreichische Hauptstadt ein. Die Gastgeber hatten sich ordentlich ins Zeug gelegt, um das lange Wo-
chenende mit einem vielfältigen Programm zu füllen. Für jeden Fetisch gab es besondere Angebote und dieses Jahr 
wurden erstmals die fetischaffinen Bars und Läden der Wiener Szene in das Programm mit eingebunden.

Am Freitagabend fand die erste der 
beiden großen Partys unter dem Motto 
„perv!club miXXXed fetish night“ im Fluc 
am Praterstern statt. Bei dieser Location 
handelt es sich um eine ehemalige Fuß-
gänger-Unterführung, was mit ein Grund 
für die ganz besondere Atmosphäre des 
Abends war. Die Veranstaltung richtete 
sich an alle Geschlechter und sexuellen 
Orientierungen mit striktem Fetisch-Dress-
code, was eine gelungene Publikumsmi-
schung und einen spannenden Rahmen 
bot. Zwei DJs sorgten für die richtige 
Stimmung, nicht nur auf dem Dancefloor.

Am Samstagabend gab es für Fetischbegeis-
terte im SMart Café die gemischte „Fetish 
Extreme“ Party. Parallel konnten sich 

Freunde von Breeches und Lederuniformen 
im HARDON, den Vereinsräumlichkeiten der 
LMC, zur BLUF-Hour treffen. Im Rahmen der 
anschließenden „Black Night“, der zweiten 
Hauptveranstaltung, wurde der Mr. Puppy 
Austria 2020 gewählt. Die Wahl organi-
sierten die Austria-Puppies und durch das 
Programm führte Vanessa Community, 
die amtierende Miss Tuntenball Graz. Pup 
Yoshi konnte sowohl Jury als auch Publikum 
von sich überzeugen und den Titel vom 
bisherigen Amtsinhaber Dino übernehmen.

Ein umfangreiches Begleitprogramm erwar-
tete die Gäste aus nah und fern, unter ande-
rem im Fetch Shop und im Boner Store, die 
Meet and Greets sowie Künstlerausstellun-
gen organisierten. Im ROPP gab es tägliche 

Fotos &
Text: Thorsten Buhl 
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Fotos &
Text: Thorsten Buhl Angebote für die Besucher von Wien in 

Schwarz, darunter auch der traditionelle 
Fetisch-Brunch am Sonntag. Danach veran-
staltete Dries, der amtierende Mr. Rubber 
Europe aus Wien, eine Fetisch-Tombola zu 
Gunsten seines Projektes „Queer Health 
Maps“. Ein Ziel des Projektes ist die Erstel-
lung einer Website mit einer digitalen Kar-
te, die Anlaufstellen im psychologischen als 
auch allgemeinen Gesundheitsbereich für 
LGBTI-Menschen enthält. In weiterer Folge 
soll eine entsprechende App entwickelt 
werden. Dries konnte dabei 1000 Euro 
sammeln, um Menschen mit Depressionen, 
Ängsten und alle Formen von Sucht inner-
halb der queeren Community zu helfen. 
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Der polnischer Fotograph Pawel 
Spychalski hat den MOREPIXX? 
Fotowettbewerb 2019 in Ant-
werpen gewonnen. Hier erzählt 
er Tyrone Rontganger, wie er 
zum Siegerfoto gekommen ist.

Tyrone Rontganger

IM INTERVIEW 

BOX: Bist du professioneller Fotograph?

Pawel: Die Fotographie war eine sehr 
lange Zeit nur ein Hobby. Eigentlich 
arbeite ich als PR-Manager für eine große 
Firma. Mittlerweile würde ich schon 
sagen, dass ich zusammen mit der Foto-
graphie jetzt zwei Vollzeitjobs habe!

BOX: Was führte dich zur Fe-
tischfotographie?

Pawel: Ich bin ein Lederkerl im Herzen. 
Daher war es für mich ein ganz natürlicher 
nächster Schritt, das abzubilden, was mich 
auch selbst scharf macht. Es ist in Polen 
nicht einfach, Fetischmänner zu finden, die 
sich gern fotografieren und so ausstellen 
lassen wollen. Hier sind die Menschen nicht 
so offen wie in den westeuropäischen Län-
dern. Es fing alles 2011 auf Folsom Europe 
an, als ich dort ein paar Lederkerle ken-

nenlernte, die sich von mir fotografieren 
ließen. Ich freue mich daher sehr, dieses 
Jahr beim MOREPIXX? den ersten Platz 
erreicht sowohl als auch den „Sly Hands 
Memorial“ Preis gewonnen zu haben. 

BOX: Wo findest du dann deine Models?

Pawel: Früher habe ich meine Freun-
de und Bekannten fragen müssen. 
Jetzt, da viele durch MOREPIXX? von 
mir gehört haben, bekomme ich auf 
Instagram viele Anfragen. Nur ab und 
zu bitte ich aber auch wildfremde 
Männer, vor meiner Linse zu stehen.

BOX: Was ist dir bei deinen Mo-
dels am wichtigsten?

Pawel: In erster Linie müssen sie schon 
echte Fetischkerle sein. Denn Fetischbil-
der brauchen auch eine Seele. Die Typen 
dürfen daher nicht verkleidet oder fake er-
scheinen, sie sollen sie sich in ihren Out-
fits geil und auch entspannt fühlen. Ich 
arbeite sehr schnell und brauche daher 
reelle Situationen, die nicht viel Planung 
im Voraus benötigen. Ich schieße auch 
keine endlosen Fotos, denn die meisten 
Models sind schon nach drei Stunden fix 
und fertig. Viele unterschätzen die Arbeit, 
denn vor einer Kamera zu posen macht 
schon schnell müde. Deswegen müssen 
sich meine Models schnell entspannen 
und auch schnell arbeiten können.

BOX: Gibt es einen Unterschied 
zwischen „normalen“ Porträt-
fotos und „Fetischfotos“?

Pawel: Mmmh, eigentlich nichts außer 
der Kleidung. Mit meiner Kunst will ich 

auch den Geist eines Menschen bzw. der 
Situation treffen. Und keiner kann eine 
Kamera austricksen. Für ein gutes Foto 
jeder Art muss das Subjekt einfach echt 
und authentisch sein, egal was er trägt.

BOX: Warum wolltest du beim 
MOREPIXX? mitmachen?

Pawel: Schon vor ein paar Jahren wollte ich 
zusammen mit ein paar Freunden der Welt 
zeigen, dass Polen auch fetischmäßig inte-
ressant sein kann. Zu der Zeit gab es aber 
keine unabhängigen Fetischevents oder 
-Partys und daher kannte kaum jemand im 
Ausland die polnische Fetischszene. Ich 
entschied mich, irgendwie einen kleinen 
Beitrag dazu zu leisten und MOREPIXX? 
war eigentlich für mich am besten geeignet. 
Gleich im ersten Jahr stand ich dann im 
Finale. Ich hatte damit gar nicht gerech-
net, besonders weil von den drei Fotos, 
die ich für den Wettbewerb einreichte, 
standen schon zwei im Finale! Mit meinen 
Fotos möchte ich auch Tom of Finland 
ehren, der mich zu so viel inspiriert hat.

BOX: Wer inspiriert dich außerdem noch?

Pawel: In der Tat sind mir meine Fetisch-
freunde unheimlich wichtig. Zusammen 
bilden wir eine große europaweite Com-
munity und helfen und unterstützen uns 
gegenseitig. Ohne sie hätte ich den Schritt 
vielleicht nie gewagt, meine Fotos der 
Öffentlichkeit zu stellen. Ich habe keine 
Kunstschule besucht, keinen Foto-Unter-
richt gehabt und nie ein Praktikum bei ei-
nem Fotographen gemacht. Ich bin einfach 
ein wildes Talent, der sich alles nur durch 
praktisches Herumprobieren erlernt hat.

BOX: Wie ist das Siegerfo-
to zustande gekommen?

Pawel: Naja, wie ich vorhin sagte, ist es 
schon manchmal sehr schwierig, Typen in 
Polen zu finden, die sich vor der Kamera 
in Fetisch zeigen wollen. Hier ist es noch 
sehr katholisch und die große Mehrheit der 
Gesellschaft ist sehr intolerant Schwulen 
gegenüber. Viele Schwule haben daher 
Angst, so zu sein, wie sie sind – und sich 
auch noch der Öffentlichket in Fetisch zu 
präsentieren? Wow, in Polen ist das schon 
ein großer Schritt! Aus diesem Grund habe 
ich drei Freunde aus dem Ausland gebe-
ten, für dieses Foto zu modeln: Vlado aus 
Serbien, Danko aus der Slowakei und Kostia 
aus der Ukraine. Wir waren ursprünglich 
in einem Studio, aber schon nach 
einer Stunde wusste ich, dass mir 
die Bilder nicht gefielen. Sie waren 
einfach zu „klinisch“, zu „sauber“ 
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für drei geile Lederkerle. Danach 
sind wir dann in einen Toilet-
tengang gewechselt. Mit einer 
Kamera und zwei Lampen war das 

Bild schon nach 30 Minuten im Kasten.

BOX: Was hast du bei MOREPIXX? 
als Siegerpreis erhalten?

Pawel: Ich habe für die beiden Kategorien 
zusammen insgesamt 750€ gewonnen. Als 
die Sieger jedoch im Darklands bekannt 
gegeben wurden, war ich leider nicht mehr 
auf dem Fetischpride in Antwerpen, son-

dern bereits schon am Flug-
hafen. Ich hatte nicht mit 
einem Sieg gerechnet, sonst 
hätte ich mir natürlich ei-
nen späteren Flug gebucht. 
Mein Gummi-Kumpel, Kamil, 
hat daher für mich den Preis 
auf der Bühne abgeholt. 

BOX: Was hast du mit 
dem Geld gemacht?

Pawel: Mit dem Geld habe 
ich meinen Partner mit auf 

Reisen zu dem Canal Pride in Amster-
dam und zur Folsom Europe in Berlin 
mitgenommen. Es war das erste Mal für 
ihn bei diesen Events und es hat mir viel 
Spaß gemacht, seine ersten Fetischer-
fahrungen im Ausland mit ihm zu teilen.

BOX: Warum sind internationale 
Fetischwettbewerbe wie MOREPIXX? 
wichtig für die Community?

Pawel: Für mich als Pole ist es wichtig, 
mein Land in der europäischen Feti-
schwelt sichtbarer zu machen. Zudem 
erreicht man dadurch einen gewissen 
Bekanntheitsgrad innerhalb der eigenen 
Community und auch jenseits, denn die 
besten Fotos werden in Antwerpen und 
auch in Berlin im Schwulen Museum 
ausgestellt. Aber so einen Wettbewerb 
zu gewinnen bleibt bestimmt auch 
für viele vielleicht nur eine einmalige 
Gelegenheit im Leben. Warum soll man 
nicht ganz einfach nach dieser Chance 
greifen? Und wenn man gewinnt, bleibt 
das in der Erinnerung ein Leben lang.

Falls du auch beim MOREPIXX? 
Fetischfotowettbewerb mitma-
chen möchtest, kannst du deine 
Fotos bis zum 31. Dezember 2019 
einreichen. Mehr Infos findest 
du unter www.morepixx.com.
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 MANN des MONATS 
Name: Leather Mark UK

Alter:  49

Geboren: Februar 1970

Ich lebe in:  London

Lebensmotto: Ich mag es, 
Fetisch-Leute in der Lederszene 
zusammenzubringen. Ich leite 
Leder-Neulinge auf richtige Wege. 

Größe:  180 cm

Gewicht:  77 

Ich trage gerne: Leder 

Body: Sportlich

Behaarung: Nicht haarig, Schurrbart

Augen: Braun/Grün

Piercings: Nein

Tattoos:   ja 

Raucher:  Manchmal Zigarre 

Sex Ausrichtung:  Schwul 

Beziehungstyp:  Verheiratet 

Schwanz: L Uncut

Position: Versatile  Aktiv

BDSM:  Ja

NS:  Nein

Scat: Nein

Rollenspiele:  Ja mehr Aktiv

Brustwarzenspiele:  Nein

Mindgames: Ja

Bondage:  Ja beide Aktiv Passiv

Fisten: Nein

Cock & Ball Torture: Ja sehr 

Mein persönlicher Fetisch: Leder, 
Long Session. BDSM, Submission, 
Boot worship, Power exchange

Beim Sex Music höre ich Gerne : 
Techno, Trans Club Musik

Möchtest du Mann des Monats werden? Dann bewirb dich bei: 

Leather Mark UK

manndesmonats@box-magazin.com
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Wie kamst  du in die Lederszene? Was 
magst du am liebsten an Leder?

Mein erstes Fetisch-Club-Erlebnis war The 
Backstreet im East End von London. Ich 
war ein junger Gummi-Junge und würde 
die ganzen heißen Ledermänner beobach-
ten, immer in der Hoffnung, dass ich ihre 
Aufmerksamkeit auf mich lenken und ihnen 
näher kommen könnte. Die Art und Weise, 
wie sie in ihrem schwarzen Leder stan-
den und wie ihre Muir-Mütze ihre Augen 
bedeckte, trug zum sexuellen Rätsel bei, sie 
sehen immer so männlich und sexy aus.

Seit ich mich erinnern kann, habe ich 
mich von Männern mit Leder angezogen 
gefühlt, aber erst als ich Motorrad fahren 
lernte, fing ich wirklich an Leder zu tragen, 

aber Leder war immer da! Ein Biker zu 
sein, war das Tor, das den Ledermann in 
mir dazu veranlasste, herauszukommen. 

Wenn ich Leder trage und eine Fetisch-Bar 
/ Club besuche dann schnell herausfin-
den, dass der Ledermann, nach dem ich 
mich umgesehen hatte, mir mehr Auf-
merksamkeit schenken würde. Ich habe 
mich inspiriert vom klassischen Tom 
of Finland Leatherman-Look. Eines der 
großartigen Dinge in der Lederszene ist, 
dass es wirklich sehr sozial ist. Als junger 
Ledermann hatte ich so viele Fragen und 
stellte fest, dass die erfahreneren Jungs 
mich gerne „unterrichten“ würden.

 Was machst du in Leder (Leder Club Bar 
Partys) und wo können wir dich sehen? 

(Folsom, Antwerp Leder Pride usw.)

2019 war ein tolles Jahr für mich. Ich 
hatte das große Vergnügen, am Mr. Le-
ather UK-Wettbewerb teilzunehmen. Ich 
hatte eine tolle Zeit und habe die ganze 
Erfahrung total genossen. Dann gab es 
in Berlin in Antwerpen Leder Pride und 
OsterBerlin beides sind immer großartige 
Ereignisse (Sie werden mich 2020 bei 
beiden und bei Berlin Folsom treffen). Im 
Juli dieses Jahres bin ich mit den Lon-
don Lederman & BLUF für London Pride 
marschiert…Abmarsch durch London in 
FULL Leder ist eine schweißtreibende und 
anstrengende Erfahrung, aber es lohnt 
sich. Und ich habe es total genossen.
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TAGEBUCH 
Master André alias Dominus.Berlin 
ist 40 Jahre alt und arbeitet seit 
Jahren als Dominus in Deutsch-
land sowie in der Schweiz (www.
dominus.berlin). Er stammt aus 
Düsseldorf und arbeitet nun in 
einem der bekanntesten Domi-
na-Studios Berlins. Seine Erfah-
rungen und Erlebnisse- sowie die 
seiner Kollegen und Kolleginnen 
- werden in regelmäßigen Blogbei-
trägen auf der Studioseite veröf-
fentlicht: http://studioluxberlin.
de/cms/dominus-berlin.html

Dominus.Berlin

Ein weiteres spannendes Spiel ist die 
Atemreduktion zu englisch: Breathtaking. 
Dieses Spiel hat wenig mit dem sado-maso-
chistischen Bereich zu tun, denn obwohl viel 
mit Körper und Bewusstlosigkeit gespielt 
wird, liegt hier eben keinerlei Schmerz vor. 

Sicherlich ist es eher im Dominant/Sub-
missiven Spektrum zu sehen, obwohl man 
es auch auf Augenhöhe spielen kann. Ich 
erinnere mich, dass wir uns als Jugendliche 
immer wieder gegenseitig durch verschie-
dene Praktiken bewusstlos gemacht hatten. 

Das war schon spannend und viele der 
Effekte, die wir dabei bereits als Heranwach-
sende erlebt haben, lassen sich auch eins 
zu eins in heutige Sexualitäten übertragen. 

Aber trotz der Spiele in meiner Jugend ist 
zu sagen, dass bei der Atemkontrolle es sich 
um eine der gefährlichsten Spielarten im 
BDSM handelt. Es entsteht ja eine Sauerstof-
funterversorgung beim Passiven im Gehirn.

Die richtigen BDSM Experten machen sich 
sogar „self-bondages“, um sich den Effekt 
selber zu machen. Das ist echt gefährlich. 
Bitte hier aufpassen und es nicht auf die 
leichte Schulter nehmen. Checkt, ob beim 
Bottom nicht Atemwegserkrankungen vorlie-
gen, dann besser lassen. 
 
Aber worum geht es dabei? Tatsächlich 
spielt man hier damit, einem Anderen die 
Atemluft zu stehlen. Primär mit Händen, 
aber auch mit Gürteln oder Masken. Die 

Atemreduktion
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Bewusstlosigkeit kann ein gewünschter 
Nebeneffekt sein, muss aber nicht. Hier gilt 
es zeitnahe die Bewusstlosigkeit durch eine 
simple Ohrfeige zu beenden. Viele der ent-
stehenden Angstgefühle beim Passiven sind 
für beide Parteien sehr erregend. Wenn man 
als Aktiver dann die Sache „im Griff“ hat, 
ergibt sich natürlich der Effekt der Macht 
über den Passiven.    
 
Wer mich oder meine Kolumne kennt, der 
weiss, dass ich den dominant/submissiven 
Bereich liebe und auch in diesem Spiel darin 
einbette und diese absolute Hingabe an der 
Stelle des passiven Parts genieße. Schon als 
Heranwachsender war die größte Aufregung 
die Frage: “Was macht der Andere, wenn 
ich bewusstlos bin? Kann ich ihm vertrau-
en?“ Nun, mein Umfeld war schon recht 
gepflegt und niveauvoll, also da könnte 
man sich schon verlassen. Aber unsicher 
war man irgendwie trotzdem. Diese Angst 
war schon alleine eine Art Vorspiel. Ein 
besonders guter Spielpartner bei dem Spiel 
ist mein kleiner, treuer Alex (siehe Bilder). 

Er ist 33, kommt aus Hamburg und be-
sucht mich regelmäßig. Ich liebe es die 
Angst in seinen Augen zu sehen wenn 
ich meine großen Hände in den Leder-
handschuhen um seinen Hals lege. 

Ich brauche den Kleinen auch nicht zu 
fesseln, denn der bei meiner Größe und 
Gewicht habe ich naturgegeben immer 
„Oberhand“. Manchmal ärgere ich ihn, 
und mache erstmal ne Zeitlang nichts 
und wenn er ungeduldig wird und was 
sagen will, dann wird er durch den festen 
Druck seiner Kehle gleich unterbrochen. 

„Das Maul soll der Kleine halten 
und sich nicht einmischen in mei-
ne Handlungen“, denke ich mir. 

Evtl. lasse ich einfach wieder los? Wer weiss 
das schon. Ich habe jetzt die Macht und es 
macht Freude schon alleine diese Macht zu 
haben und mit diesem Element zu spielen. 
Evtl. mache ich es ganz langsam und dann 
immer fester? Evtl. in Intervallen? Er weiß es 

nicht und muss es über sich ergehen lassen. 

Er wird sich fragen, ob er gleich bewusst-
los gemacht wird, oder ob das noch was 
dauert. Wann wird der Master dazu Lust 
haben? Sich jemandem hinzugeben, das 
gibt ebenfalls ein schönes Gefühl der 
Verbundenheit. In diesem Momenten, 
wenn ich meine Hände seinen Hals lege, 
dann langsam beginne zu würgen und wir 
uns in die Augen sehen, habe ich immer 
das Gefühl, dass wir irgendwie eins sind. 

Die Emotionen kochen da ungefähr so 
hoch wie bei einem Orgasmus. Der Körper 
schüttet dann im übrigen auch tonnen-
weise Adrenalin aus. Wenn jetzt noch 
dabei Sex stattfindet, dann kann der 
wirkliche Orgasmus dramatisch durch 
die Atemkontrolle intensiviert werden. 

Beim Nachmachen aber bitte ganz vor-
sichtig- und langsam angehen zu lassen. 
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SLING KING BERLIN                     
unter neuer Bewirtschaftung
Viele kennen Bernd noch aus dem Military Store Berlin Motzstra-
ße/Ecke Eisenacher Str. Schon seit  19 Jahren hatte der Eckladen 
gegenüber des Romeos & Romeos  seine treue Stammkundschaft 
für Handwerker-, Miltär- und Sportswear. Nun  musste er vor 
einigen Monaten schließen. „Nachdem unser Mietvertrag nicht 
mehr verlängert wurde und auch eine Sanierung des Gebäudes 

angekündigt wurde“, so Bernd, 
„ habe ich durch einen glück-
lichen Umstand den SLING 
KING übernehmen können.“ 

Seit dem wurde das Sorti-
ment des SLING KING unter 
anderem um Stiefel, Leder-
jacken, Lederhemden und 
Zimmermannshosen erweitert. 
Zuspruch findet dies allemal. 
Denn neben den Artikeln im 
Store gibt es noch über 2000 
Artikel auf dem BDSM Shop 
im Internet zu bestaunen. Hier 

findet man neben dem Schwerpunkt Leder auch Slings jeglicher 
Art, Toys, Cockringe und Harnesse. Das Spektrum ist vielfältig 
und die Preise fair. BOX Berlin wünscht weiterhin viel Erfolg!

Sling King
Berlin-Schöneberg, Eisenacher Str. 115,
Winter: Montag - Samstag 13 - 19 Uhr 
Erweiterte Shop-Öffnungszeiten gibt es zu allen 
Events
www.slingking.eu

 Bremen: LCNW KOHL- und PINKELFAHRT 2020

Fotos &
Text: Thorsten Buhl 

Programm
Freitag, 24. Januar 2020

18:30 Uhr:
Welcome Fetish-Dinner
Anmeldung & Vorkasse 
erforderlich:  20,50 € incl. 
Dessert (ohne Getränke)  
 
ab 21:00 Uhr:  
Moin in Bremen
Welcome-Night in der Zone 283,
Dresscode:  
Leder, Rubber, Uniform, Skin, 
Worker, Army, Sportswear

Samstag, 25. Januar 2020

ab 11:00 Uhr:
Klönschnack (meet and greet) bei 
HML-Fetish  
Ort: Neukirchstraße 18, 28215 
Bremen, Tel. 0421/371430
Für Schnittchen und Getränke ist 
gesorgt.  

13:30 Uhr:
Start der LCNW-Kohlfahrt 2020
Parkplatz vor der Zone 283 
(Kornstraße 283, Bremen)
Damit niemand draußen frieren 
muss, ist die Zone 283 ab 12:30 
Uhr für euch geöffnet.  

14:00 Uhr:
Abfahrt Bushaltestelle 
“Findorffallee“ (am Torfhafen)

Transfer mit dem Bus zum 
Startpunkt der großen 
Kohlwanderung.

Für Marschverpflegung ist wie 
immer gesorgt. Es muss also 
niemand hungern & dursten!  

ca. 17:30 Uhr:
Kohl- & Pinkelessen mit 
Unterhaltungsquiz und der 
Ernennung des LCNW-Kohlkönigs 
2020

ca. 21:30 Uhr: Rückfahrt 

ab 22:00 Uhr:
Fetish-Night in der Zone 283  
mit Vorstellung des LCNW-
Kohlkönigs 2020!  

Sonntag, 26. Januar 2020

ab 11:00 Uhr:
Klönschnack un Fröhstück 
(sabbeln und essen)  
in der Zone 283 - Anmeldung & 
Vorkasse erforderlich:10,00 €

Ticketpreis für die LCNW Kohl- & 
Pinkelfahrt 2020:
48,00 €
Im Preis enthalten sind folgende 
Leistungen:  
    Bustransfer
    Verpflegung während der 
Kohlwanderung  
    Kohlessen
    Tagesmitgliedschaft in Höhe 
von 10 € für die Zone 283 am 
Samstag
Über eine zahlreiche Teilnahme 
freuen sich unser amtierender
Kohlkönig Jens vom Frankfurter 
Lederclub, der LCNW e.V. Bremen 
und die Jungs von der Zone 283.
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 Nürnberg: CHRISTKINDLESMARKTTREFFEN 2019

Vom 06.12 bis zum 08.12 findet 
das jährliche Christkindlesmarkt 
Treffen des NLC statt. Auch dieses 
Jahr gibt es wieder ein großarti-
ges Programm, um die Gäste aus 
nah und fern zu unterhalten.

Im Programm enthalten natürlich 
als Höhepunkt die Premiere der 
Schlampenlichter mit ihrem neuen 
Stück „Tod auf der Pegnitz“

Weitere Highlights werden 
unter anderem der Besuch 
der Kasematten der Nürnber-
ger Burg und des Nürnberger 
Christkindlesmarkt sein.

Natürlich gehören zu unserem 
Programm der Empfang mit einer 
kleinen barmherzigen Speise und 
die fröhlich-feuchten Abende im 
„Keller“, der Clublocation des NLC.

 Zum Ausklang am Sonntag wieder 
ein gemeinsamer Brunch, der 
das Programm beschließt, bevor 
die Gäste Nürnberg verlassen. 

„Wir freuen uns auf euren Besuch 
in unserer alten Stadt und hoffen, 
dass ihr die Zeit genießen werdet“.

Nachdem es in den letzten Monaten fetisch-
mäßig ruhig geworden war in der zweit-
größten österreichischen Stadt Graz, lud 
Thorsten Buhl zur ersten Fetisch-Kneipen-
tour durch die Grazer Szene ein. Treffpunkt 
war am Ostbahnhof und erste Station in der 

Bar Barcode, wo rund 25 Teilnehmer*In-
nen zusammenkamen, um ihren Fetisch 
sicht- und erlebbar zu machen. Von dort 
ging es weiter ins Café Silber und STARS, 
bevor die vielfältige Schar in Leder, Rubber, 
Military, Sportswear und eine Gruppe 

Puppies, die sich alle in ihrem Fetisch auch 
in der Öffentlichkeit sichtlich wohlfühlten, 
abschließend im Club Cage weiterfeierte. 
Die Kneipentour fand sehr guten Anklang, 
weshalb es Anfang 2020 in der steirischen 
Landeshauptstadt eine Wiederholung

 Graz:  1. Fetish Pub Crawl

Fotos &
Text: Thorsten Buhl 
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TOM of FINLAND 
organic Vodka
TOM OF FINLAND XMAS online 
Special Sonderpreis €25,00 im 
Dezember bei www.brunos.de

BERLINCIGARMEN eins
Genuss zu Weihnachten - die erste GAY ZIGAR-
RE mit 64 Ringmaß und satten 17cm. 

Mittelkräftiger 
Genuss für 
Einsteiger oder 
auch erfahrene 
Aficionados. Ihr 
bekommt sie 
bei MR.CHAPS 
in Hamburg, 
LEATHERS in 
Berlin, AROMA 
KAFFEEBAR 
München oder 
bei Starke-
Zigarren.de

Du wolltest schon immer einen mobilen Sling haben? 
Einen Käfig für deinen Sklaven (oder für dich)? Dich 
ans Kreuz fesseln lassen oder deinen Sub auspeit-
schen? Das - und noch viel mehr - musst du jetzt 
nicht mehr nur aus dem Katalog oder im Internet 
bestellen, sondern kannst es dir live anschauen und 
test-liegen/stehen/hocken im Shop bei MR.CHAPS in 
Hamburg. Dazu gibt es natürlich jede Menge Zubehör 
und das unglaublich vielfältige Angebot an Toys, Be-
kleidung, Second Hand und natürlich der MASSAR-
BEIT aus der eigenen Schneiderei ein paar Straßen 
weiter. Ein Besuch, der sich jetzt noch mehr lohnt!

MR.CHAPS
Greifswalder Str. 23, 20099 Hamburg
040 / 245979
service@mr-chaps.de  /  www.mr-chaps.de

Alles für deinen Playroom - NEU bei MR.CHAPS
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R&Co Berlin 
Fuggerstraße 19 

Berlin-Schöneberg
+49(0)30 21967400 

Mo.-Sa. 12:00 h – 20:00 h 
www.randco.de

SHOPPING für KERLE

Nun werden deine Lederträume wahr.

Luxuriöse, erotische Lederbettwä-
sche für sinnliche Stunden. Ideal 
für diese Jahreszeit. Ein Muss 
für jeden Lederfreund. Verschie-
dene Größen und Ausführungen 
nach Kundenwunsch möglich.

WESP-Leder-Design:

Lederbettwäsche aus 100% deutschem 
Qualitätsleder - eine Orgie in schwarz !

R&Co Berlin:

Junior Class Jeans

R&Co Berlin präsentiert 
die neue Junior Class 
Lederjeans. Sie sind aus 
dickem und dennoch super 
weichem Leder gefertigt. 
Mit ihrem geil-schwarzen 
Glanz sieht sie mega ero-
tisch aus. Die Junior Class 
Jeans sitzen knackig eng 
- sind dabei aber trotzdem 
sehr bequem. Wie eine 
zweite Haut präsentiert sie 
deinen geilen Arsch oder 
deine Beule beim nächsten 
Leather-Social oder beim 
Date mit einem Lederkerl, 
der einfach weiß, worauf es 
ankommt.

Die R&Co Berlin Junior 
Class Jeans sind aus 
hochwertigem, europäi-

schem Rindsleder gefertigt. 
Um höchste Qualität zu 
gewährleisten, werden die 
Hosen von best-ausgebil-
deten Schneidern in den 
Niederlanden gefertigt. 
Und trotzdem kann R&Co 
sie zu einem erstaunlich 
günstigen Preis anbieten.  

Weitere Infos in unserem Onlineshop auf:  wesp-leder.de

MISTER B:   
...aber den-
noch uner-
kannt bleibst 
du auf jeder 
Party mit den 
neuen Lycra-
Masken von 
MISTER B.

Die beliebten 
Masken gibt 
es jetzt in 
„fistrot“ und 
in den Vari-
anten „Augen 
offen“, 
„Mund of-
fen“, „Augen 
und Mund 
offen“ und 
als Bestsel-
ler „Cock-
sucker“ mit extra gro-
ßer Mundöffnung.

MISTER B 
Motzstraße 22

 Berlin-Schöneberg
+49(0)30 21997704 

Mo.-Fr. 12:00 h – 20:00 h 
Sa. 11:00 - 20:00 h

www.misterb.com

Mit hochrotem Kopf...
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 dezember 2019 Fetisch-TREFF mit dem 
FLC FRANKFURT

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Sling--Fit for Fuck
20:00 Contact 

Shot     
20:00 S.L.U.T. 

Cheap & Sexy 2-4-1
20:00 Tom´s Saloon 

Bergfest
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Two for One

Donnerstag          05.12.

BERLIN
17:00 Böse Buben 

Give me FFive
18:00 Boiler Sauna

Wohlfühlabend
19:30 Insomnia

PetPlay Workshop mit 
anschließender BDSM 
Play Party 

21:00 Lab.Oratory
Naked Sexparty

22:00 New Action 
Cheap + Sexy/2-4-1

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Suck & Fuck & Fist
20:00 Contact 

Open House
20:00 Toms Saloon 

Thirsty Thursday
20:00 S.L.U.T. 

Sleazy & Eazy Naked
KÖLNN
18:00 Phoenix Sauna  

Waschtag mit 
Schaumparty ab 19 h

M ÜNCHEN
20:00 SUB

MLC Clubabend

Freitag                 06.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
20:00 Böse Buben 

Cocksucker Contest
21:00 Pussycat Bar 

BLACK WEEKEND
BERLINCIGARMEN

22:00 New Action 
Shooter Friday Night
 

Sonntag               01.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
15:00 Böse Buben 

Give me FFive!
17:30 Scheune 

Naked Sex
18:00 Stahlrohr 2.0 

SUNDOWNER
20:00 New Action

Lazy Sunday
21:00 Stahlrohr 2.0 

 „BERLIN-NAKED“
22:00 Woof 

WELT-AIDS-TAG- IM 
WOOF BERLIN

DRESDEN
17:00 Bunker 

Underwear
ESSEN
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
FRANKFURT/M.
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

Cockksuckers Club
HANNOVER
11:00 Joe’s 

S.O.S – Sex on Sunday
KÖLN
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns 

GELB
MÜNCHEN
15:00 Underground 

Naked on Sunday

Montag                 02.12.

BERLIN
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & Bi-Party
FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & Bi-Party
HAMBURG
20:00 Tom´s Saloon 

2-4-1 all night long
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Crazy Monday

18:00 Pullermanns 
Pulleralarm NAKED

MÜNCHEN
20:00 Ochsengarten 

Gelber Abend

Dienstag               03.12.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Frühkommer & 2-4-1
21:00 Stahlrohr 2.0 

Youngster Sex
22:00 Woof 

BEAR BUST 
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

SchluckImpfung
20:00 Contact   

Penny Pincher
20:00 Tom´s Saloon 

Tom needs You
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Facebook Tag
19:00 Babylon Sauna  

Fetish-Party: Piss
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Spartag

Mittwoch             04.12.

BERLIN
16:00 Böse Buben 

AfterWorks
18:00 Boiler Sauna

youngSTARS
19:00 Ajpnia

Ajpnia am Mittwoch
22:00 New Action 

Big Dick Night
22:00 Stahlrohr 2.0 

Topless or Pants off
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart
FRANKFURT/M.
20:00 Stall

22:00 Stahlrohr 2.0 
 „11 Jahre Stahlrohr 
2.0“ Big Birthday 
Party, ohne Dresscode

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER“

BREMEN
21:00 Zone 283

Men´s Night
DRESDEN
22:00 Bunker 

NachtVerkehr
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

2000 Metropol Sauna  
Bare Party

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

2000 Metropol Sauna  
Bare Party

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Fuck-Factory Slingtime

01 So

02 Mo

03 Di 

04 Mi

05 Do

06 Fr

07 Sa 

08 So

09 Mo

10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa 

15 So

16 Mo

17  Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo

24  Di

25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo

31  Di

25 Mi

Hohenstaufenring 59
50674 Köln

Tel.: 0221 - 240 22 42

www.birkenapotheke.de
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BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Partnertag
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party
FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party

HAMBURG
20:00 Tom´s Saloon 

2-4-1 all night long
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna 

Crazy Monday
18:00 Pullermanns 

Pulleralarm NAKED
MÜNCHEN
20:00 Ochsengarten 

Naked & Underwear
STUTTGART
20:00 Sauna Pour Lui

Naked & Mask

Dienstag               10.12.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Frühkommer & 2-4-1
20:00 SinBerlin

Bondage & Play Night
21:00 Stahlrohr 2.0 

Youngster Sex
22:00 Woof 

BEAR BUST 
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

20:00 Contact 
Sexplosion: Nackt!

20:00 Tom´s Saloon 
Crazy Friday

22:00 S.L.U.T. 
Shooters Friday

HANNOVER
20:00 Joe’s 

JOE’S FRIDAYCLUB 
KÖLN
14:00 Phoenix Sauna  

Happy Weekend
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

62 Stunden Non-Stop & 
Bären Sauna  

MÜNCHEN
21:00 Underground 

Boots Party

Samstag               07.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
12:00 Leathers

BLACK WEEKEND
SHOP SPECIAL

19:30 Restaurant Wie-
senstein

BLACK WEEKEND 
LEATHER DINNER     
Full Menu in full Gear
Platzreservierung 
www.male.space

19:30 SinBerlin
Die Teegesellschaft 
Live Shows, Talks and 
Kinks

20:00 Böse Buben 
Böse Buben Nacht

20:00 Ajpnia
Ajpnia am Samstag – 
positHIV

20:00 Mann-O-Meter
Gala „Die Goldene 
Jungschwuppe“

22:00 tbas
BLACK WEEKEND BLUF 
LEATHER NIGHT
Leather and Uniform 
Night - Strict Dresscode 
Breeches, Leather und 
Uniform

22:00 Stahlrohr 2.0 
NAKED SEX

22:00 Lab.Oratory
YELLOW FACTS / piss 

22:00 New Action 
Cruising Non Stop

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER“

BREMEN
22:00 Zone 283

Leder / Uniform
DRESDEN
22:00 Bunker 

Nikolaus Bunker

ERFURT
21:00 OX‘s Fetischkeller

OX`s open
ESSEN
10:00 Metropol Sauna  

GR-Tag 5 Euro sparen
18:00 Metropol Sauna  

Bears & Friends
FRANKFURT/M.
18:00 Metropol Sauna  

Bears & Friends

HAMBURG
20:00 Contact 

Saturday Night Fever
21200 S.L.U.T.

Slut-Club non Stop
HANNOVER
20:00 Joe’s 

„PureSex“
KÖLN
20:00 Phoenix Sauna 

Schaumparty
23:30 Phoenix Sauna 

Fetisch Kölsch 
MÜNCHEN
21:00 Underground 

Fetish Techno Party mit 
DJ Ben Manson

STUTTGART
21:00 Zieglerkeller

Einer für Alle
WIESBADEN
19:30 Kurhaus 

Ballnacht der AH 
Wiesbaden

Sonntag                08.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
15:00 Böse Buben 

Give me FFive
17:30 Scheune 

Naked Sex
18:00 Stahlrohr 2.0 

Berlin Bastards
20:00 New Action

Lazy Sunday
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
ESSEN
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
FRANKFURT/M.
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
HANNOVER
11:00 Joe’s 

S.O.S – Sex on Sunday
KÖLN
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns

Sneakers & Sports
16:00 Phoenix Sauna 

Wellness-Aufgüsse
MÜNCHEN
15:00 Underground 

S-O-S Fetish Sex Party 
on Sunday

STUTTGART
17:00 Eagle 

Gang Bang-Party

Montag                 09.12.

KÖLN
18:00 Phoenix Sauna  

Super Twinks mit 
Schaumparty ab 19 h.

19:00 Babylon Sauna  
Fetish-Party: Piss

Mittwoch             11.12.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Boiler Fan Tag
16:00 Böse Buben 

AfterWork soft bis SM
19:00 Ajpnia

Ajpnia am Mittwoch
22:00 New Action 

Big Dick Night
22:00 Stahlrohr 2.0 

Topless or Pants off
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart
HAMBURG
20:00 S.L.U.T. 

Cheap & Sexy 2-4-1
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Two For One
20:00 Amadeus 

Rheinfetisch Treff
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

After Work Wellness

Donnerstag         12.12.

BERLIN
17:00 Böse Buben 

Give me FFive
18:00 Boiler Sauna

yWohlfühlabend
21:00 Lab.Oratory

Naked Sexparty
22:00 New Action 

Cheap + Sexy/2-4-1
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
HAMBURG
20:00 Contact 

Glühweinabend! 
20:00 Toms Saloon 

Thirsty Thursday
20:00 S.L.U.T. 

Sleazy & Eazy Naked

KÖLNN
10:00 Babylon Sauna  

Partnertag
 18:00 Phoenix Sauna  

Waschtag mit 
Schaumparty ab 19 h

STUTTGART
14:00 Viva-Sauna 

Partnertag
21:00 Eagle 

Happy Hour b. 22 h

Freitag                  13.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
20:00 Böse Buben 

Open Friday 
22:00 Lab.Oratory

Friday Fuck 2-4-1
22:00 New Action 

Shooter Friday Night
22:00 Stahlrohr 2.0 

Sportlads by 
SNEAKFREAXX

22:00 Woof 
„HOT GUYS & SLUSH 
ICE“ 

BREMEN
21:00 Zone 283

Nackt oder nicht
DRESDEN
22:00 Bunker  

NachtVerkehr
DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

2FOR1 & Schaumparty
23:00 K 1-Club  

Karaoke
23:00 Queenz  

FreekyFriday
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

HAMBURG
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!
22:00 S.L.U.T. 

Shooters Friday
HANNOVER
20:00 Joe’s 

JOE’S FRIDAYCLUB

KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Thank god its Friday
19:00 Phoenix Sauna

Naked-Party
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

62 Stunden Non-Stop
MÜNCHEN
21:00 Underground 

Yellow

Samstag                14.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
21:00 Ajpnia

Ajpnia am Samstag
22:00 New Action 

Cruising Non Stop
22:00 Stahlrohr 2.0 

Naked Sex
22:00 Woof 

Hot Guys r
BREMEN
22:00 Zone 283

Black Night Weihnacht  
DRESDEN
18:00 Bunker 

Sportswear   
FRANKFURT/M.
22:00 Karlson  Club

„Jingle Bears“
Die Bärenparty

HAMBURG
20:00 Contact 

Saturday Night Fever
21200 S.L.U.T.

Slut-Club non Stop
HANNOVER
20:00 Joe’s 

“NacktSchicht” -             
KÖLN
18:30 Phoenix Sauna 

Die Bear 
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23:30 Phoenix Sauna 
Fetisch Kölsch 

MÜNCHEN
21:00 Underground 

 Construkction Worker
STUTTGART
21:00 Eagle 

Black Leather Night
21:00 Zieglerkeller

Play-K

Sonntag                15.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
15:00 Böse Buben 

Give me FFive
16:00 Lab.Oratory

MASK
17:30 Scheune 

Naked Sex
18:00 Stahlrohr 2.0 

Underwear & Naked
20:00 New Action

Lazy Sunday
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
DRESDEN
17:00 Bunker 

Naked-Cruising
ESSEN
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
FRANKFURT/M.
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

Cum Shot Sex Party
HANNOVER
11:00 Joe’s 

S.O.S – Sex on Sunday
KÖLN
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns 

GELB Piss Party

16:00 Phoenix Sauna 
Wellness-Aufgüsse

MANNHEIM
18:00 Jails

Naked Party
MÜNCHEN
15:00 Underground 

MLC Weihnachtsfeier - 
45 Jahre MLC

20:00 NY-Club 
SUNDAY CLUB 

STUTTGART
17:00 Eagle 

SM-Session

Montag                  16.12.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Partnerta
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
HAMBURG
20:00 Tom´s Saloon 

2-4-1 all night long
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Crazy Monday
18:00 Pullermanns 

Pulleralarm NAKED

MÜNCHEN
20:00 Ochsengarten 

Gelber Abend

Dienstag               17.12.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Frühkommer & 2-4-1
21:00 Stahlrohr 2.0 

Youngster Sex
22:00 Woof 

BEAR BUST 
DÜSSELDORF
12:00 Phoenix Sauna  

Partnertag
ESSEN.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

SchluckImpfung
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Planet Day
19:00 Babylon Sauna  

Fetish-Party: Piss

Mittwch              18.12.

BERLIN
16:00 Böse Buben 

AfterWork soft bis SM
18:00 Boiler Sauna

youngSTARS
19:00 Ajpnia

Ajpnia am Mittwoch
22:00 New Action 

Big Dick Night
22:00 Stahlrohr 2.0 

Topless or Pants off
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart
HAMBURG
20:00 Contact 

Shot     
20:00 S.L.U.T. 

Cheap & Sexy 2-4-1
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Two for One

Donnerstag          19.11.

BERLIN
17:00 Böse Buben 

Give me FFive
18:00 Boiler Sauna

Wohlfühlabend
21:00 Lab.Oratory

Naked Sexparty
22:00 New Action 

Cheap + Sexy/2-4-1
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
BREMEN
18:00 Zone 283

TüdelTreff
HAMBURG
20:00 Contact 

Open House
20:00 Toms Saloon 

Thirsty Thursday
20:00 S.L.U.T. 

Sleazy & Eazy Naked
HANNOVER
18:00 Joe’s 

“Yellow Submarine”- 
(Golden Shower Party)

KÖLNN
10:00 Babylon Sauna  

Partnertag
 18:00 Phoenix Sauna  

Waschtag mit 
Schaumparty ab 19 h

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

2-4-1

Freitag                  20.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
20:00 Böse Buben 

Worshipped feet
22:00 Lab.Oratory

Friday Fuck 2-4-1l
22:00 New Action 

Cruising
22:00 Stahlrohr 2.0 

SUCK‘nBLOW“
22:00 Woof 

HOT GUYS 
BREMEN
21:00 Zone 283

Men`s Night
DRESDEN
22:00 Bunker 

NachtVerkehr
DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

2FOR1
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

HAMBURG
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!
20:00 Tom´s Saloon 

Crazy Friday
22:00 S.L.U.T. 

Shooters Friday
HANNOVER
20:00 Joe’s 

JOE’S FRIDAYCLUB
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Thank god its Friday 
19:00 Babylon Sauna

FISTWERK - NRWs 
größte Fistparty

19:00 Phoenix Sauna
Naked-Party

22:00 Pullermanns 
COLOURcode by 
Rheinfetisch

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

62 Stunden Non-Stop & 
Bären Sauna 

MÜNCHEN
21:00 Underground 

Full Leather Party

Samstag                21.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
20:00 Böse Buben 

RIM-CLUB

21:00 Ajpnia
Ajpnia am Samstag – 
positHIV 

22:00 Lab.Oratory
GUMMI

22:00 New Action 
Cruising Non Stop

22:00 Stahlrohr 2.0 
Naked Sex

22:00 Woof 
Hot Guys & Spicy 
Ginger

BREMEN
22:00 Zone 283

Fetish Night
DRESDEN
22:00 Bunker 

Schottenrock-Party  
ESSEN
10:00 Metropol Sauna  

GR-Tag 5 Euro sparen
18:00 Metropol Sauna  

Bears & Friends
FRANKFURT/M.
18:00 Metropol Sauna  

Bears & Friends

HAMBURG
20:00 Contact 

Saturday Night Fever
20:00 Tom´s Saloon 

Club GALLERY mit DJ
22:00 S.L.U.T. 

Slut Club Non Stop
HANNOVER
21:00 Joe’s 

“WinterHeat”(no 
dresscode) y

KÖLN
16:30 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
19:00 Ex Cprner 

Treff im Ex Corner

23:30 Phoenix Sauna 
Fetisch Kölsch 

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Day & Night Sauna
MÜNCHEN
21:00 Underground 

Fetish Party
OBERHAUSEN
23:00 Druckluft

Bang! Queer-Party 
OLDENBURG
21:00 Alhambra 

MännerFabrik 
STUTTGART
21:00 Zieglerkeller

f***ing naked

Sonntag               22.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
16:00 Lab.Oratory

YELLOW FACTS

17:30 Scheune 
Naked Sex

18:00 Stahlrohr 2.0 
Underwear & Naked

20:00 New Action
Lazy Sunday

22:00 Woof 
Cruising Night

BREMEN
16:00 Zone 283

Naked
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh & 
Schaumparty ab 17 h

HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

Code Yellow
HANNOVER
11:00 Joe’s 

S.O.S – Sex on Sunday
KÖLN
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns 

Tiefrot / Fist
16:00 Phoenix Sauna 

Wellness-Aufgüsse
MÜNCHEN
15:00 Underground 

Naked Sunday
STUTTGART
17:00 Eagle 

Sportswear

Montag                 23.12.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Partnertag
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party
HAMBURG
20:00 Tom´s Saloon 

2-4-1 all night long
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

 Crazy Monday
18:00 Pullermanns 

Pulleralarm NAKED
MÜNCHEN
20:00 Ochsengarten 

Naked & Underwearr

Dienstag               24.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

BOILER X-MAS
19:00 Böse Buben 

Fist me this Christmas
19:00 Hafen

Heiligabend
20:00 Kitkat Club

Christmas Bizarre
21:00 Greifbar

Entspannter 

Heiligabend
22:00 Woof 

Christmas Eve Cruising 
Night

ESSEN.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

HAMBURG
20:00 Contact   

Schöne Bescherung
20:00 Tom´s Saloon 

Tom needs You
HANNOVER
16:00 Joe’s 

“Xmas-Xcite” (no 
dresscode)  

KÖLN
18:00 Phoenix Sauna  

Durchgehend geöffnet 
bis zum 27.12.   

STUTTGART
10:00 Sauna Pour Lui

Sauna bis 18 h

MittwocH             25.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

BOILER X-MAS
16:00 Böse Buben 

After Noon soft bis SM
19:00 Ajpnia

Weihnachtsparty
22:00 New Action 

XXX-Mas Party 
22:00 Woof 

CHRISTMAS CRUISING
BREMEN
22:00 Zone 283

X-NAS Zone
DRESDEN
22:00 Bunker 

Weihnachts-Bunker 
ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart
HAMBURG
20:00 Contact 

Schrottwichteln  
20:00 S.L.U.T. 

Cheap & Sexy 2-4-1
20:00 Tom´s Saloon 

Bergfest
HANNOVER
14:00 Joe’s 

“Süßer die Glocken nie 
klingen...”

KÖLN
08:00 Phoenix Sauna  

Two for One
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

After Work Wellness
MÜNCHEN
21:00 Underground 

Fetish Party
STUTTGART
21:00 Eagle 

Christmas Party

Donnerstag         26.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

BOILER X-MAS
21:00 Lab.Oratory

Naked Sexparty
22:00 New Action 

XXX-Mas Party 
22:00 Woof 

CHRISTMAS CRUISING
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DRESDEN
22:00 Bunker 

Bären Weihnacht
HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Suck & Fuck & Fist
20:00 Contact 

Open House
20:00 Toms Saloon 

Thirsty Thursday
20:00 S.L.U.T. 

Sleazy & Eazy Naked
HANNOVER
14:00 Joe’s 

“Süßer die Glocken nie 
klingen...”

KÖLNN
 19:00 Phoenix Sauna  

Schaumparty
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

2-4-1
MÜNCHEN
21:00 Underground 

 Sneakers & Sports

Freitag                  27.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

BOILER X-MAS
22:00 Lab.Oratory

Friday Fuck 2-4-1
22:00 New Action 

In Between the Years 
22:00 Stahlrohr 2.0 

SUCK‘n BLOW
22:00 Woof 

HOT GUYS 
BREMEN
21:00 Zone 283

Men´s Nightt  
DRESDEN
22:00 Bunker 

NachtVerkehr
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Oriental Party
HAMBURG
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!
20:00 Tom´s Saloon 

Crazy Friday
22:00 S.L.U.T. 

Shooters Friday
HANNOVER
20:00 Joe’s 

JOE’S FRIDAYCLUB
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Thank god its Friday
19:00 Phoenix Sauna

Naked-Party

Samstag                28.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
21:00 Ajpnia

Ajpnia am Samstag
21:00 Club Culture 
Houze

SMash! - New Years 
Special

22:00 Lab.Oratory
Sneaker & Sox

22:00 Metropol
BEARENA - Butch/
BullDance 

22:00 New Action 
Cruising Non Stop

22:00 Stahlrohr 2.0 
Naked Sex

22:00 Woof 
WOOFS WARM UP 
COUNTDOWN - BIG 
CRUISING NIGHT

BREMEN
22:00 Zone 283

Fetish Night
DRESDEN
22:00 Bunker 

Naggsch oder 
Schlübber 

FRANKFURT/M.
22:30 Karlson  Club

PURE – Clubbing for 
Gays & Friends

HAMBURG
20:00 Contact 

Saturday Night Fever
22:00 S.L.U.T. 

Slut Club Non Stop
HANNOVER
20:00 Joe’s 

 “L.A.R.S.” -  
Special Event                     
(leather/army/rubber/
skins/...) 

KÖLN
16:30 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
23:00 Club Rich/Bra-
banter 

HomOriental-Party arty 
auf 2 Etagen - unten 
tanzen, oben flanieren 
- im  Club Rich/
Brabanter

RICH CLUB
Jeden 4. Samstag  

im Monat

BRABANTER STR. 15

HomOriental 
Kölns Oriental-Party für 

Schwule, Lesben & Freunde.

homoriental.de
23:30 Phoenix Sauna 

Fetisch Kölsch 

Sonntag               29.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
16:00 Lab.Oratory

TOTAL DDARKNESS 
17:30 Scheune 

Naked Sex
20:00 New Action

Lazy Sunday
21:00 Stahlrohr 2.0 

SNEAKFREAXX PRE PRE 
SILVESTER

22:00 Woof 
WOOFS CRUISING 
NIGHT

ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh & 
Schaumparty ab 17 h

KÖLN
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns 

SHOW-TIME

Montag                 30.12.

BERLIN
22:00 New Action 

In Between the Years
22:00 Woof 

WOOFS WARM UP 
2020 - BIG CRUISING

ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

 Crazy Monday
18:00 Pullermanns 

Pulleralarm NAKED

Dienstag               31.12.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

JAHRESWECHSEL
20:00 Ajpnia

Jahresendverkehr   
21:00 Woof 

SILVESTER / New Years 
EVE - >  EINTRITT FREI  
 > GLAS SEKT AUFS 
HAUS / FEUERWERK 

22:00 New Action 
Big Bang New Year 

22:00 Stahlrohr 2.0 
„19 zu 20“ Silvester

DRESDEN
22:00 Bunker 

Silvester Bunker
ESSEN.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

21:00 Karlson  Club
Welcome 2020
Die Silvesterparty

HANNOVER
21:00 Joe’s 

Silvester@JOE´S 
KÖLN
18:00 Phoenix Sauna  

Schaumparty ab 19 h 
großes Silvester Buffet

STUTTGART
10:00 Sauna Pour Lui

Sauna bis 18 h
21:00 Eagle 

Silvester Cruising

MittwocH             01.01.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

JAHRESWECHSEL
17:00 Woof 

UNDERBEAR 
22:00 New Action 

First Fuck
21:00 Woof 

New Years DAY 
CRUISING

HANNOVER
14:00 Joe’s 

“NeujahrsKnallen”

STUTTGART
17:00 Eagle 

Sodom & Gomorrha
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Aktuell / Impressum

Weihnachtsball der AIDS-Hilfe Stuttgart
Am 29. November 2019 wurde der 5. Weihnachtsball 
der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. im außergewöhnlichen 
Ambiente der Alten Reithalle Stuttgart gefeiert. Im 
Zeichen der Roten Schleife und gemeinsam für die 
gute Sache wurde gefeiert und getanzt. Der Erlös des 
Abends geht zu Gunsten der AIDS-Hilfe Stuttgart, ge-
treu dem Motto „RED CARPET meets REDRIBBON“  

Ein Abend mit Tanz, kulinarischen Leckerbissen und 
musikalischen Highlights.  Die Schirmherrschaft über 
den Weihnachtsball 2019 hat Dr. Stefan Wolf, Präsi-
dent von SÜDWESTMETALL-Verband der Metall- und 
Elektroindustrie Baden-Württemberg. übernommen. 
Durch das Programm führte Moderator Jürgen Hörig.
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